
Die Lions Clubs fördern den Sport 

 

Große Freude herrschte bei Knut Fischer (links) und Ralf Horstmann (rechts) über die 3500-
Euro-Spende der Lions Clubs, die durch Karsten Schnapp, Sylvia Mönnig und Andreas Ujma 
(von links) vertreten waren. Foto: Michael May 
 
Mehr als ein halbes Jahrhundert besteht mittlerweile der Verein Iserlohn 
Sportförderung. Die längste Zeit wirkte dieser Klub, der 1965 gegründet wurde, weil 
die Haushaltslage der Stadt eine Ausrüstung der neuerbauten Carl-Diem-Halle mit 
Grundsportgeräten nicht zuließ, eher im Hintergrund. 

Das hat sich jedoch seit einiger Zeit geändert. Unter der Leitung von Knut Fischer, 
der zusammen mit Geschäftsführer Ralf Horstmann die Geschicke lenkt, tritt die 
Sportförderung mehr und mehr aus ihrem Schattendasein heraus. 

Satzungsänderung für mehr förderungswürdige Projekte 
Einher geht damit eine Satzungsänderung. Der Vereinszweck, die Anschaffung von 
Grundsportgeräten, ist um die Komponenten „Gerätschaften“ und „soziale 
Unterstützung“ ergänzt worden. Der Vorsitzende Fischer erläutert die 
Veränderungen an einem Beispiel: „Beim Fußball hätten wir bislang nur Tore und 
Eckfahnen als Grundsportgeräte gefördert. Die Bälle sind dagegen Gerätschaften, 
können jetzt aber auch bezuschusst werden. Darüber hinaus wäre die Anschaffung 
von Schuhen für Kinder, deren Eltern nicht in der Lage sind, dies zu bezahlen, soziale 
Unterstützung.“ Durch diese Änderungen, das macht der Vorsitzende klar, wird die 
Sportförderung für viele Vereine interessanter. 

Mit einem größeren Aufgabenfeld ist der Verein allerdings auf mehr Mitglieder und 
mehr potente Sponsoren aus der Wirtschaft angewiesen. Umso mehr freut sich Knut 



Fischer über die Unterstützung, die ihm von den heimischen Lions Clubs in einer 
gemeinsamen Aktion gewährt wird. So hatten bei einem Ortstermin im Foyer des 
Iserlohner Rathauses die Lions aus Letmathe und Iserlohn, inklusive ihrer Damen-
Abteilung Hemendis, einen Scheck über die Summe von 3500 Euro im Gepäck, der 
vor allem den neuen Aufgaben - mit dem Schwerpunkt soziale Unterstützung - 
zukommen soll. 

„Das ist das erste Mal, das alle drei Clubs für ein Projekt eintreten - ein starkes 
Zeichen“, freut sich Knut Fischer, selbst Mitglied bei den Letmather Lions. Ganz 
nebenbei macht der Vorsitzende deutlich, dass es auch eine Premiere für die Lions 
in Sachen Sportförderung ist. Doch es soll keine einmalige Angelegenheit bleiben, 
denn für 2019 liegen bereits Zusagen für weitere 3000 Euro vor. 
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